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Bericht der Diakonie-/ Sozialstation  Brackenheim-Güglingen 

für die Bezirkssynode 
am 03.12.2011

Jahresrückblick 2011 – Was hat uns bewegt! – Was gab es für Veränderungen, bzw. Neuerungen
Sehr geehrte Damen und Herren,

ein ereignisreiches Jahr liegt „fast“ hinter uns. Es gab in allen Bereichen Neuerungen und Veränderungen. Neues bedeutet immer Abschied nehmen von Gewohntem, neugierig sein auf das Neue verbunden natürlich auch mit Unsicherheit.

So mussten wir nach uns Ende Januar von Marianne Heckel als Mitarbeiterin verabschieden. Sie war seit über 13 Jahren in der Diakoniestation tätig und 7 Jahre davon als Teamleitung für die Mitarbeiter im unteren Zabergäu.
Wir haben diese Stelle nicht neu besetzt, sondern durch Umstrukturierung der Aufgaben und durch Aufstockung der Anstellung von unserer Verwaltungsmitarbeiterin Frau Annette Schmitt, wollen wir dieses Jahr als „Pilotprojekt“ versuchen, ob sich alle Aufgaben so bewältigen lassen.

In der Verwaltung mussten wir uns auf Ende Januar von Frau Jutta Gärtner verabschieden. Sie ist nach einer Erziehungszeit wieder zu ihrer ehemaligen Dienststelle gewechselt. Für sie konnten wir seit Dezember 2010 Frau Karin Esslinger als neue Mitarbeiterin gewinnen.

Ende Juni ist Frau Gerda Lorch in die wohlverdiente Vorruhestandsregelung verabschiedet worden. Für sie ist als neue Mitarbeiterin Frau Hildegard Huber gefolgt.
Auch bei Herrn Reichert, unserem Geschäftsführer, gab es in 2011 einschneidende Veränderungen. Nach einer Anfrage von der Diakoniestation Lauffen für Übernahme der dortigen Geschäftsführeraufgaben, war für Herr Reichert die Entscheidung notwendig, wie dies mit allen bestehenden Aufgaben leistbar sein kann. Die Entscheidung erfolgte dahin gehend, dass für die geschäftsführenden Aufgaben in der Diakoniestation Brackenheim-Güglingen ein stellvertretender Geschäftsführer eingestellt werden soll, so dass Herr Reichert die Aufgaben in beiden Diakoniestationen erfüllen kann. Für die Aufgaben  des neuen stellvertretenden Geschäftsführers konnte seit 01. Oktober 2011 Herr Michael Buyer als Mitarbeiter gewonnen werden.
Auch im Bereich unserer „Zivis“ gab es große Veränderungen. Mit dem Wegfall der Zivildienststellen, mussten wir uns bis Ende Juli von unseren letzten 3 Zivis verabschieden. Mit ihnen ging eine Ära zu Ende. Für die regelmäßigen Aufgaben, die sie geleistet haben, haben wir nun 3 „FSJ- Stellen“, bzw. „BUFDI-Stellen“ genehmigt bekommen. Es konnten auch alle 3 Stellen besetzt werden, mit David Grimmeisen, Johannes Klischat als FSJ’ler und Tabea Frank als BUFDI Mitarbeiterin.

Im Personalfachbereich konnten wir dieses Jahr dankenswerterweise wieder eine deutliche spürbare Entlastung erfahren. Zur Entlastung für unser Pflegeteam war es möglich hier einige Neueinstellungen vorzunehmen.
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